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Budgetversammlung 
An der Budgetversammlung vom vergangenen Donnerstag, 26.11.2009, standen ein Kredit zu 
Lasten der Investitionsrechnung und der Voranschlag mit einem Ausgabenüberschuss von   
66 000  Franken auf der Traktandenliste. Die stimmberechtigten Gemeindemitglieder folgten 
mit grossem Mehr den Anträgen des Gemeinderates und sprachen ihm sein Vertrauen aus. 
Gemeindepräsident Kurt Salvisberg konnte 63 stimmberechtigte Einwohner an der 
Versammlung begrüssen. Besonders herzlich hiess er die anwesenden Jungbürgerinnen und 
Jungbürger willkommen.  
Der Zusatzkredit  von 289 000 Franken für die Huebstrasse zu Lasten der 
Investitionsrechnung wurde ohne Diskussion  angenommen. Das Budget 2010 wurde wie 
immer von Finanzreferent Willi Gretler kompetent erläutert und einstimmig angenommen. 
Aus den anstehenden Aufgaben ergibt sich ein Ausgabenüberschuss von 66 000 Franken. 
Dazu gehört unter anderem die Sanierung des Wahrzeichens von Gächlingen, das baufällige 
Gemeindehaustürmli. Die 70 000 Franken werden aus dem Fond „Aktivierung von 
Gächlingen“ entnommen. Weiter wird das Budget in den nächsten 3 Jahren durch die 
Investitionsrechnung mit einem Betrag von 68 000 Franken belastet werden. 
Ebenfalls einstimmig angenommen wurde der Antrag für die revidierte Verbandsordnung des 
Abwasserverbandes Klettgau. 
Im Traktandum für Mitteilungen wies Hochbaureferent Michael Jeuch auf die zunehmenden 
Kosten, die durch Vandalismus in öffentlichen Gebäuden und Anlagen entstehen, hin. Leider 
fehlt einem Teil der Bevölkerung der nötige Respekt und sorgfältige Umgang mit öffentlichen 
Anlagen. Zum Schluss der Versammlung würdigte der Gemeindpräsident den engagierten 
Einsatz für die Gemeinde des, leider abwesenden Friedrich Müllers, der 40 Jahre lang im Amt 
des Zentralverwalters tätig war. Mit dem Hinweis auf die Rechnungsversammlung am 27.Mai 
2010 schloss Kurt Salvisberg die Versammlung. A.I.  
  
 
 
 
 
 


